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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht IV : TSV Winkelhaid V 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Silberhorn tütet den Sieg für den TSV 1904 Feucht IV ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1904 Feucht IV im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV
Winkelhaid V benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:9 zeigt beim
deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schönknecht und Scholz und Silberhorn die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten
Schönknecht / Scholz gegen Lorenz-Rosen / Hofmann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg
feststand. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auf dem falschen Fuß
erwischten Silberhorn / Wiedenberg ihre Gegner Häberlein / Liebel beim eher ungefährdeten 3:0-
Triumph. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die richtige Taktik hatte Stefan Schönknecht beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Markus
Lorenz-Rosen ab dem ersten Ballwechsel. Christopher Scholz überzeugte im Match gegen Susanne
Häberlein, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Bernd
Silberhorn letztlich parat, um Heinz Liebel zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Wiedenberg beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Rüdiger Hofmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Stefan Schönknecht im Spiel gegen
Susanne Häberlein bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Christopher Scholz machte mit Markus Lorenz-Rosen bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bernd Silberhorn bezwang anschließend
Rüdiger Hofmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1904 Feucht IV nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Winkelhaid V vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2022 gegen den SV
Moosbach ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1904 Feucht IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen den Henger SV.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht IV

Doppel: Schönknecht / Scholz 1:0, Silberhorn / Wiedenberg 1:0 
Einzel: S. Schönknecht 2:0, C. Scholz 2:0, B. Silberhorn 2:0, P. Wiedenberg 0:1 

 TSV Winkelhaid V
Doppel: Lorenz-Rosen / Hofmann 0:1, Häberlein / Liebel 0:1 
Einzel: S. Häberlein 0:2, M. Lorenz-Rosen 0:2, R. Hofmann 1:1, H. Liebel 0:1
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